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Action pur 
Motocrosser Brian Hsu geht gerne an seine 
Grenzen. Der 16-jährige Deutsche fährt seine 
zweite Saison im ADAC MX Youngster Cup  



ADAC GT MASTERS

An das Vorjahr 
anknüpfen
Lennart Marioneck bleibt in 
der Liga der Supersportwagen

Der Bamberger Lennart Marioneck bleibt 
dem ADAC GT Masters erhalten. Wie 
schon 2013 pilotiert der Student für das 
Team Callaway Competition eine Corvette 
Z 06 R GT 3. Der 25-Jährige teilt sich erneut 
den US-Sportwagen mit dem Schweizer 
Remo Lips. Die beiden ergatterten vergan-
genes Jahr zwei Klassensiege in der Gent-
lemen-Wertung. Auch das Nachwuchsta-
lent Thomas Schöffler freut sich auf eine 
ereignisreiche Saison im GT-Sport. 

Für Maximilian Günther gibt es in dieser 
Saison nur ein Ziel. Der Rettenberger 
will das ADAC Formel Masters gewinnen. 
„Ich trete nicht an, um noch einmal Zwei-
ter zu werden“, gibt sich der Vizemeister 
des Vorjahres kämpferisch. Einer seiner 
Herausforderer ist Tim Zimmermann. Der 
17-Jährige startet dieses Jahr  erstmals in 
der hartumkämpften Meisterschaft. Mit 
starken Leistungen deutete er bereits bei 
den Testfahrten im Winter sein großes 
Potenzial an. „Ich will von Beginn an alles 
geben“, sagt Zimmermann.

ADAC RALLYE MASTERS

Zwei Sportler - ein Ziel
Marijan Griebel und Fabian Kreim aus dem ADAC OPEL Rallye 
Junior Team kämpfen in diesem Jahr um die Meisterschaft

Der Einstieg in die Saison des ADAC Rallye 
Masters war mit Siegen in den ersten drei 
Veranstaltungen für Marijan Griebel und 
Fabian Kreim ein voller Erfolg. Griebel 
sicherte sich zusammen mit seinem Bei-
fahrer Alexander Rath den Klassensieg 

beim Auftakt im Saarland und dann bei 
der Rallye Vogelsberg. Kreim überzeugte 
bei der Rallye Erzgebirge. Gemeinsam mit 
seiner Copilotin Josefine Beinke eroberte 
der 21-Jährige aus Fränkisch-Crumbach 
den ersten Platz.

Fabian Kreim (im Auto und oben rechts) und Marijan Griebel wollen 2014 Meister werden
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Erfolgshungriger Nachwuchs im Formelsport (von links):
Marvin Kirchhöfer, Maximilian Günther, Dennis Marschall, 
Tim Zimmermann, Nico Menzel und Marcel Lenerz

Erwartungs-
voll: Thomas 
Schöffler (li.) 
und Lennart 
Marioneck

ADAC FORMEL MASTERS

Günther hat den 
Titel im Visier 
Der Vizemeister des Vorjahres will 
diese Saison ganz oben stehen



ADAC MX JUNIOR CUP

Auf dem Weg nach oben
Beim ADAC haben junge Motocrosser beste Aufstiegschancen: 
Vom Junior-Piloten zum ADAC MX Masters-Fahrer

Im Motocross bietet der ADAC die optima-
le Karriereleiter. Wer sich für die Sportart 
mit den rasanten Rennen und spektaku-
lären Sprüngen interessiert, ist im dreitei-
ligen Wettkampfsystem des Clubs gut 
aufgehoben. So wie der 14 Jahre alte Stif-
tungspilot Nico Koch, der im ADAC MX 
Junior Cup fährt und 2013 Platz sieben be-
legte. 2014 will der Schüler aus dem nie-
dersächsischen Braunschweig in die Top-
Fünf fahren. Von der Nachwuchsklasse 
der zehn- bis 15-Jährigen erfolgt der Auf-
stieg in den ADAC MX Youngster Cup. 

Dort startet der 16-jährige Deutsche Brian 
Hsu. Der Sohn einer taiwanesischen Mut-
ter und eines ungarischen Vaters ist in 
Freiburg geboren, in Taiwan und Italien 
aufgewachsen und ist ein aufstrebender 
Motocrosser: In der 85er-Klasse wurde 
Hsu nicht nur Weltmeister, sondern auch 
SX Europameister, in Italien räumte er 
noch den Titel als Internationaler SX 
Champion ab. Im ADAC MX Youngster 
Cup tritt der 16-Jährige gegen fünf Jahre 
ältere Piloten an, möchte aber trotzdem 
um vordere Platzierungen kämpfen.

ADAC JUNIOR CUP POWERED BY KTM

In den 
Startlöchern
Die von KTM unterstützte 
Nachwuchsserie soll ein 
Sprungbrett für Talente sein

27 Starter – vier davon mit Unterstützung 
der ADAC Stiftung Sport: Die Premieren-
saison des ADAC Junior Cup powered by 
KTM verspricht sehr viel Spannung im 
Motorrad-Nachwuchsbereich. Der Cup-
Gedanke steht im Vordergrund: einheitli-
ches Material für alle. Lukas Tulovic (13), 
Tim Georgi (13), Pedro John (14) und Den-
nis-Norick Stelzer (13) wollen in diesem 
Jahr hoch hinaus. Platzierungen im Vor-
derfeld sind für das Quartett dabei das 
Ziel. Insgesamt erwartet die Teilnehmer 
ein vollgepackter Rennkalender mit acht 
Veranstaltungen. Auch ein Auslandsgast-
spiel gehört dazu: Im August startet der 
Cup auf dem anspruchsvollen Kurs im 
niederländischen Assen.

Die Motorrad-Talente der Stiftung (von 
li.): Philipp Öttl, Jonas Geitner, Arnaud 
Friedrich, Lukas Tulovic, Tim Georgi, 
Pedro John und Dennis-Norick Stelzer

Spektakulär: Nico Koch in Aktion

Freuen sich schon auf die 
nächste Saison (von links): 
Die Motocrosser Brian Hsu, 
Vincent Gallwitz, Jeremy 
Sydow und Nico Koch

Vor dem Start: Fahrer des ADAC 
Junior Cup powered by KTM 



WEITERBILDUNG FÜR DEN FÖRDERKADER

Fitness, Ernährung und Technik 
In zahlreichen Lehrgängen machten sich die  
Talente der ADAC Stiftung Sport fit für die neue Saison

Im Motorsport geht es nicht nur darum, 
kräftig Gas zu geben. Wer erfolgreich 
sein will, benötigt eine Vielzahl weiterer 
Eigenschaften. In einem viertägigen Ein-
führungsseminar in Bad Endorf erfuhren 
die Teilnehmer Interessantes rund um 
die Themen Sport, Ernährung, Marketing 
und Medienarbeit. Wichtig ist zudem das 

technische Verständnis. Aus diesem 
Grund bot die ADAC Stiftung Sport weite-
re Lehrgänge an. Beim Reifenhersteller 
Goodyear Dunlop in Wittlich stand das 
Thema Reifen im Mittelpunkt. Und bei ZF 
Race Engineering wurde vermittelt, wor-
auf es bei der optimalen Fahrwerksab-
stimmung ankommt.  

ADAC KART MASTERS

Die Spannung 
steigt
Die fünf Piloten der ADAC 
Stiftung Sport freuen sich auf 
den Saisonstart in Hahn

Die beiden Nachwuchstalente Doureid 
Ghattas und Max Hesse fiebern mit gro-
ßer Vorfreude dem 17. Mai entgegen. Dann 
beginnt im rheinland-pfälzischen Hahn 
die neue Saison des ADAC Kart Masters. 
Vor allem Ghattas brennt darauf, wieder 
um Punkte und Pokale zu kämpfen. Ei-
nen ersten Podesterfolg konnte „Dodo“, 
wie er im Fahrerlager auch genannt wird, 
bereits verbuchen. Am Osterwochenende 
startete der 11-Jährige beim Auftakt der 
ACV German Vega Trophy und wurde da-
bei Dritter. Und das, obwohl die Konkur-
renten deutlich erfahrener und älter wa-
ren. Auch der 16-jährige Hannes Janker 
hat Großes vor. Der Nachwuchsrennfah-
rer stellte in der Vergangenheit bereits 
mehrfach seine Schnelligkeit im nationa-
len Kartsport unter Beweis und bestreitet 
derzeit zusätzlich die Läufe in der WM.

Machen Sie mit!
Mit ihrem Förderkreis will die ADAC Stif-
tung Sport ihre Arbeit intensivieren. Mit-
glieder in dem Kreis sind alle ADAC Regi-
onalclubs sowie zahlreiche Unternehmen 
(siehe Logos unten).

c Infos unter: ADAC Stiftung Sport, Hansastra-
ße 19, 80686 München, Telefon (0 89) 76 76 
4474, Fax (0 89) 76767 4430, E-Mail: stif-
tungsport@adac.de SPENDENKONTO: Bayerische 
Landesbank, Girozentrale München,  
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Firmen, die sich im Förderkreis engagieren

Liebe 
Motorsport-
freunde!
Voller Spannung verfolge ich jedes Jahr 
die Motorsport-Saison unserer Stiftungs-
fahrer. Motocrosser, Formel-Fahrer, GT-Pi-
loten, Motorrad-Rundstreckler und Kart-
Piloten zählen zu unserem Förderkader. 
Beim Einführungsseminar in Bad Endorf 
sprach ich mit den jungen Talenten über 
ihre Ziele, Motivation und Träume. So 
verschieden die Vorstellungen auch wa-
ren, eines eint sie alle: Sie möchten Mo-
torsport-Profis werden. Und wir als ADAC 
Stiftung Sport versuchen, sie auf ihrem 
Weg dorthin zu unterstützen. Bei unserer 
Talentauswahl machen wir es uns nicht 
leicht. Ein übergreifendes Ziel steht dabei 
im Vordergrund: Wir möchten nicht nur 
den Sportler, sondern auch den Menschen 
in seiner Entwicklung fördern. Es ist ein 
schönes Gefühl, Talente ein Stück des We-

ges zu begleiten. 
Wir würden uns 
freuen, wenn auch 
Sie sich als Förde-
rer unserer Stif-
tung zuwenden.

Dr. Erhard Oehm,  
Vorstandsvorsitzen-
der der Stiftung

Die Kart-Talente (oben v.li.):  
Sophia Flörsch, David Beckmann, 
Hannes Janker, Doureid Ghattas und 
Max Hesse (fahrend Foto oben)

Gruppenbild der jungen Sportler, die 2014 von der ADAC Stiftung Sport gefördert werden


